
Uhland, Ludwig: 3. (1815)

1 Ein Königssohn, mir aber ist

2 Die Heimath längst verloreu.

3 Erst hat die schwache Mutter mich,

4 Die irdische, geboren.

5 Doch nun gebar die zweite Mutter,

6 Das starke Meer, mich wieder.

7 In Riesenarmen wiegte sie

8 Mich selbst und meine Brüder.

9 Die Andern all ertrugen’s nicht,

10 Mich brachte sie hier zum Strande.

11 Zum Reiche wohl erkor sie mir

12 All diese weiten Lande.
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